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Schweickert: Beim Thema Bürokratieabbau brennt die Hütte – doch die
Landesregierung tut nichts

Baden-württembergische Grundsteuerregelung steht sinnbildlich für lange Bürokratieabbau-Liste. 

Prof. Dr. Erik Schweickert, Sprecher der Arbeitsgruppe Bürokratieabbau der FDP/DVP-Fraktion,
kommentiert das heutige Treffen im Staatsministerium mit Vertretern von Kommunen und Verbänden
zum Abbau von bürokratischen Hürden:

„Beim Thema Bürokratieabbau brennt die Hütte – doch die Landesregierung tut nichts. Erst löst sie den
erfolgreich arbeitenden Normenkontrollrat auf, ohne ein Nachfolgekonzept zu haben. Dann wird ein völlig
ambitionsloser ‚Masterplan für die Transformation der Verwaltung‘ vorgelegt, der nur
Selbstverständlichkeiten definiert, die seit Jahren umgesetzt sein sollten. Und heute trifft man sich –
nachdem diese im Oktober um Hilfe gerufen haben – immerhin mal mit den Spitzenverbänden der
Kommunen und Landkreise, um sogleich aber das Fehlen jeglicher Maßnahmen oder Ergebnisse
eingestehen zu müssen.

Dabei ist die to-do-Liste beim Bürokratieabbau lang: Die baden-württembergischen Regelungen zur
Grundsteuer, eine überfrachtete Landesbauordnung oder unsinnige Regelungen wie das Bildungszeit-
oder das Landestariftreuegesetz könnten sofort novelliert oder einfach abgeschafft werden.

Gerade die Grundsteuererklärung steht quasi sinnbildlich dafür, was in Baden-Württemberg falsch läuft.
Die Landesregierung denkt und handelt hier viel komplizierter als andere Bundesländer und verursacht
unnötigen Aufwand. Zum Bürokratieabbau gehört aber auch eine Wende im Kopf und den Mut, Altes zu
hinterfragen und auch mal Standards abzusenken. All das vermisse ich bei der Landesregierung!“


